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Ausbau der Glassensoren-Produktion von RAFI

RAFI, führender Hersteller von industrietauglichen PCAP-Touchscreens, hat neue Reinraumanlagen für seine Glassensor-Fertigung in Betrieb genommen. Nach einer grundlegenden Neustrukturierung und Erweiterung seiner Sensorproduktion ist der HMI-Spezialist nun imstande, die Nachfrage nach allen GLASSCAPE-Produktgruppen zu decken. Diese reichen von sehr kleinen und schlanken bis hin zu großen und extrem robusten Touchmodulen. Mit der hochmodernen Produktion und umfassendem Spezial-Know-how ist das baden-württembergische Elektronikunternehmen einer von nur wenigen Herstellern in Europa, die industrielle Touchbediensysteme in dieser Größenordnung und Qualitätsklasse anbieten. 
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	Bild 1: Vorbereitete und bedruckte Frontgläser für GLASSCAPE-Touchscreens vor der Reinigung in speziellen Waschanlagen



Touchmonitore mit Glassensor sind herkömmlichen, auf Foliensensoren basierenden Modellen in vielfacher Hinsicht überlegen: So lassen sich mit Glassensoren auch große Touchscreens mit 24‘‘ oder noch größeren Diagonalen fertigen. Auf dieser Grundlage ist RAFI beispielsweise in der Lage, das Ansprechverhalten seiner Touchscreens optimal an verschiedene Arbeitshandschuh-Arten oder den Kontakt mit leitenden Flüssigkeiten anzupassen und nahezu beliebige Frontglas-Stärken zu verwenden. Auch bei der Stabilität und Lebensdauer weisen Glassensoren klare Vorteile auf. Während Foliensensoren materialbedingten Alterungs- und Verformungsfaktoren aufgrund UV-bedingter Vergilbung oder unterschiedlichen Wärmeausdehnungen von Folie und Glassubstrat unterliegen, sind die Glassensoren von RAFI von ‑40 °C bis +85 °C temperaturstabil und eignen sich auch zum Einsatz in Nutzfahrzeugen. Darüber hinaus sind Glassensoren lichttransparenter und gewährleisten durch optisches Bonding auch bei grellem Umgebungslicht eine hervorragende Bildqualität. 
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	Bild 2: RAFI-Mitarbeiter bei der Qualitätskontrolle der Gläser 



„Durch den zukunftssicheren Ausbau unserer Glassensorfertigung sind wir unabhängig von asiatischen Komponentenzulieferern und können die Langzeitverfügbarkeit und Qualität unserer Produkte unter allen Umständen gewährleisten“, erläutert Eric Bulach, Leiter der Abteilung Strategie, Produkte und Märkte bei RAFI. „Mit unseren modernen Produktions- und Logistikabläufen sichern wir die schnelle Verfügbarkeit im Ramp-Up und können alle Bestellmengen zu wirtschaftlichen Konditionen bedienen. Speziell bei großen Touchscreens sind wir besonders wettbewerbsfähig zu asiatischen Herstellern.“

In einem Imagefilm auf YOUTUBE präsentiert RAFI die erweiterten Produktionsanlagen: www.youtube.com/watch?v=JNnsdSkrUr4 
.
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Unternehmenshintergrund RAFI Gruppe
Das im Jahr 1900 als „Elektrotechnisches Institut“ gegründete Unternehmen entwickelt und produziert heute elektromechanische Bauelemente wie z.B. Taster und Schalter, Bediensysteme, wie z.B. Touch Screens und Tastaturen sowie elektronische Baugruppen und Systeme für die Mensch-Maschine-Kommunikation. RAFI Produkte werden in mehr als 30 Branchen eingesetzt, z.B. in der Elektromedizin, im Maschinenbau, in Straßen- und Schienenfahrzeugen, in Haushaltsgeräten sowie in der Telekommunikation. Die RAFI Gruppe agiert weltweit mit ca. 2.500 Mitarbeitern an zehn Standorten in Deutschland, Europa, China und USA. Der Hauptsitz der RAFI Firmengruppe befindet sich in Berg bei Ravensburg.

	Kontakt:
RAFI GmbH & Co. KG
Artur Krug
Ravensburger Straße 128-134
88276 Berg
Tel.: 0751 89-1307
Fax: 0751 89-1300
E-Mail: artur.krug@rafi.de
Internet: www.rafi.de
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